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Die Sicherheit unserer Energieversorgung bildet eine wesentliche Grundlage des gesellschaftlichen Zu-
sammenlebens und genießt allerhöchste Priorität. Unter dem Begriff Versorgungssicherheit wird ein um-
fassendes Konzept verstanden, in dem neben der rein technischen Dimension der Versorgungszuverläs-
sigkeit und der operativen Versorgungssicherheit auch die kommerzielle Qualität, also die ausreichende 
Verfügbarkeit von Energie zu leistbaren Preisen, berücksichtigt wird. Gerade die Importabhängigkeit von 
fossilen Energieträgern ist Gegenstand intensiver Diskussionen und erfordert zielgerichtete Maßnahmen, 
wie Reservehaltungen, Speichermethoden und eine diversifizierte Bezugsstruktur.

Die verstärkte Nutzung der im Inland verfügbaren erneuerbaren Energieträger begleitet alle Maßnahmen 
zur Erhöhung der Versorgungssicherheit und wird in Hinkunft das sichere Fundament der heimischen 
Energieversorgung bilden. Bei jenen Energieträgern, deren Nachfrage mangels ausreichender inländischer 
Verfügbarkeit nur über Importe gedeckt werden kann, wird das Risiko von Lieferengpässen durch eine 
möglichst breite Diversifizierung der Lieferländer gestreut. Gerade im Gasbereich wurden die Bemühun-
gen um eine Reduktion der Abhängigkeit von einzelnen Gaslieferländern, sowohl national durch Förder-
maßnahmen, als auch durch die gemeinsame europäische Energieplattform, erfolgreich intensiviert. Die 
Speicherkapazität bei Erdgas liegt aktuell mit über 96,9 TWh deutlich über dem derzeitigen jährlichen 
Erdgasverbrauch in Österreich und die Erdölnotstandsreserve lag – nachdem wegen eines mechanischen 
Zwischenfalles in der Raffinerie Schwechat im Juni 2022 Freigaben von Pflichtnotstandsreserven notwen-
dig waren – mit Ende März 2023 wieder über der von der Internationalen Energieagentur (IEA) geforder-
ten Pflichtnotstandsreserve.

Um das Niveau der Versorgungssicherheit im Zeitverlauf vergleichen zu können, werden regelmäßig und 
nach einheitlichen Verfahren Kennzahlen erhoben. Diese Kennzahlen der Versorgungssicherheit in Öster-
reich haben sich in den letzten 15 Jahren überwiegend positiv entwickelt. Eine entscheidende Maßzahl 
ist die Nettoimporttangente, die das Ausmaß der Importabhängigkeit anzeigt und seit 2005, mit schwan-
kendem Verlauf, tendenziell sinkt. Aufgrund der Entwicklungen im Gasbereich und der stark unterschied-
lichen Speicherbewirtschaftung ist diese Kennzahl aber in den letzten Jahren starken Schwankungen 
unterworfen. Im Jahr 2021 erreichte die Nettoimporttangente mit 52,1 Prozent den niedrigsten Wert 
im Betrachtungszeitraum, im Jahr 2022 allerdings den höchsten, da die hohen Gasimporte auch zur 
Befüllung der Speicher im Rahmen der strategischen Gasreserve herangezogen wurden. Für den Wirt-
schaftsstandort Österreich sind neben der technischen Versorgungssicherheit auch die Energiepreise von 
zentraler Bedeutung. Das Jahr 2022 war in dieser Hinsicht außergewöhnlich und von extremen Preisent-
wicklungen geprägt. Sowohl die Terminmärkte als auch der vortägige Gas- und Stromgroßhandel erreich-
ten, besonders im Spätsommer des Jahres 2022, bislang nicht gekannte Höchstpreise.

Die Gas- und Strompreise für Haushalte liegen, wie zuletzt, deutlich über den Preisen für die Industrie*, 
Nur durch kostensenkende Maßnahmen wie die „Strompreisbremse“ für Haushaltskunden wurde verhin-
dert, dass das außergewöhnlich hohe Niveau, gerade im Stromgroßhandel, an die Haushalte weitergege-
ben wurde. Im europäischen Vergleich rangieren die heimischen Industriestrom- und Gaspreise, in einem 
zuletzt insgesamt höheren Niveau, im Mittelfeld. Gleiches gilt auch für die Treibstoffpreise.

*	 Anmerkung: Industriepreise entsprechen Nicht-Haushaltspreisen











https://www.energyagency.at/fakten/faq-indizes
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Treibstoff-
preise

Bei Superbenzin 95 und Diesel 
(Brutto-Verbraucherpreis) liegt 
Österreich üblicherweise im Mit-
telfeld der EU-Staaten und unter 
den EU-Durchschnittspreisen. Ein 
mechanischer Zwischenfall in der 
Raffinerie Schwechat hat im Som-
mer 2022 kurzfristig zu Preisen 
über dem EU-Durchschnitt geführt. 
Die mit Oktober 2022 in Österreich 
eingeführte CO2-Bepreisung nahm 
kaum Einfluss auf die Preisent
wicklung. 

Abb. 58: Dieselpreise im EU-Vergleich
in Cent je Liter, 8. Mai 2023

Abb. 59: Superbenzinpreis 95 im EU-Vergleich
in Cent je Liter, 8. Mai 2023
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Bundesländer 
im Detail
 
Themenübersicht und Länderdetails:

•	 Wichtige Kennzahlen im Überblick
•	 Primärenergieerzeugung
•	 Energetischer Endverbrauch
•	 Erneuerbare Energien
•	 Treibhausgas-Emissionen



Bundesländer Anteil 
an Ö.

Burgenland 2,9 %

Kärnten 7,5 %

Niederösterreich 20,6%

Oberösterreich 23,6%

Salzburg 5,6%

Steiermark 17,1%

Tirol 7,5 %

Vorarlberg 3,7 %

Wien 11,6%

Bundesländer Anteil 
an Ö.

Burgenland 2,3

Kärnten 5,9

Niederösterreich 22,1

Oberösterreich 28,7

Salzburg 4,6

Steiermark 16,9

Tirol 6,0

Vorarlberg 2,6

Wien 10,9
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Wichtige 
Kennzahlen im 
Überblick

Die Tabellen und Abbildungen 
zeigen die Bedeutung der Bundes-
länder bei wichtigen Gesamt-
kenngrößen sowie bei den auf-
strebenden Technologien Wind 
und PV. Details finden sich auf den 
Folgeseiten.

Abb. 60: Stromproduktion aus Wind 2021
Anteile der Bundesländer an der Gesamtproduktion in Prozent

Abb. 61: Stromproduktion aus PV 2021
Anteile der Bundesländer an der Gesamtproduktion in Prozent

Bruttoendenergieverbrauch (BEEV)
Anteil an Gesamtösterreich 2021

Treibhausgas-Emissionen (THG)
Anteil an Gesamtösterreich 2020

1.206,9 PJ
Bruttoendenergieverbrauch in 

Österreich 2021

73,6
THG in Mio. Tonnen CO2-Äquivalent 

in Österreich 2020
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Steiermark. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        17,0%
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Vorarlberg. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                          3,8%
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Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

PV 0,4 3,5 %

Wind 8,0 33,0 %

Wasserkraft 0,0 0,0 %

Umgebungs-
wärme

1,3 4,8 %

Biogene Energien 9,2 3,7 %

Brennbare Abfälle 0,0 0,1%

Gas 0,0 0,0 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 5,6 2,4%

Fernwärme 1,1 1,4%

Umgebungs-
wärme

1,3 5,1%

Biogene Energien 7,0 4,3 %

Brennbare Abfälle 0,0 0,2 %

Gas 6,3 3,0 %

Öl 14,5 3,7 %

Kohle 0,0 0,0 %
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Burgenland

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 53,1% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 100% der gesamten Strom

erzeugung (90,7% davon aus 
Windkraft)

durch erneuerbare Energien ge-
deckt, womit das Burgenland in 
beiden Kategorien deutlich über 
dem Österreich-Schnitt liegt. 

Besonders hervorzuheben ist der hohe 

Anteil von Windkraft im Burgenland, der 

sich auf 42,4% der gesamten Primär-

energieerzeugung beläuft und ein Drittel 

der gesamtösterreichischen Windenergie-

erzeugung abdeckt.

Beim energetischen Endverbrauch sind 

vor allem der im Vergleich zum gesamt-

österreichischen Durchschnitt hohe Anteil 

von Öl sowie die relativ niedrigen Anteile 

von Strom und Fernwärme markant.

Abb. 62: Primärenergieerzeugung (PE) im Burgenland
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 63: Energetischer Endverbrauch (EEV) im Burgenland
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

PE im Detail
nach Energieträgern in Petajoule und 

Anteil an Gesamtösterreich 2021

EEV im Detail
nach Energieträgern in Petajoule und 

Anteil an Gesamtösterreich 2021

3,6%
Anteil der Primärenergieerzeugung 

an Gesamtösterreich 2021

3,2%
Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtösterreich 2021

2,3%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt
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0,4 . . . . . . .        PV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        3,5%
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Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

PV 0,8 7,5 %

Wind 0,0 0,0 %

Wasserkraft 18,9 13,5 %

Umgebungs-
wärme

2,3 8,7 %

Biogene Energien 36,8 14,8 %

Brennbare Abfälle 3,1 10,8 %

Gas 0,0 0,0 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 18,0 7,8 %

Fernwärme 7,6 9,7 %

Umgebungs-
wärme

2,3 9,1%

Biogene 
Energien

19,9 12,3 %

Brennbare 
Abfälle

2,2 19,5 %

Gas 6,8 3,3 %

Öl 29,0 7,5 %
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Kärnten

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 58,8% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 100% der gesamten Strom

erzeugung (85,1% davon 
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-
deckt, womit Kärnten in beiden 
Kategorien deutlich über dem 
Österreich-Schnitt liegt. 

Die Primärenergieerzeugung Kärntens  

ist durch die hohen Anteile von biogenen 

Energien (59,4%) und Wasserkraft 

(30,6%) gekennzeichnet.

Beim energetischen Endverbrauch sind 

der im Vergleich zum gesamtösterrei-

chischen Durchschnitt deutlich höhere 

Anteil von biogenen Energien sowie der 

geringere Anteil von Gas hervorzuheben.

5,8%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt

Abb. 64: Primärenergieerzeugung (PE) in Kärnten
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 65: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Kärnten
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021
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in PJ� Anteil an Ö.

18,0. . . . . .       Elektr. Energie . . . . . . . . .         7,8%

7,6. . . . . . . .         Fernwärme. . . . . . . . . . . . . .              9,7%
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6,8 . . . . . . .        Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      3,3%

29,0. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         7,5%

0,5 . . . . . . .        Kohle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    2,7%
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Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

PV 2,5 25,2 %

Wind 13,9 57,5 %

Wasserkraft 25,0 17,9 %

Umgebungs-
wärme

5,6 20,7 %

Biogene Energien 54,0 21,7 %

Brennbare Abfälle 6,9 24,4%

Gas 20,1 84,8 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 45,1 19,4%

Fernwärme 12,3 15,7 %

Umgebungswärme 5,5 21,5 %

Biogene Energien 30,9 19,0 %

Brennbare Abfälle 2,5 22,0 %

Gas 47,7 23,1%

Öl 94,1 24,2 %

Kohle 2,4 12,8 %
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Niederöster-
reich

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 37,6% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 87,8% der gesamten Strom-

erzeugung (56,3% davon 
entfallen auf Wasserkraft,  
31,9% auf Wind)

durch erneuerbare Energien ge-
deckt, womit Niederösterreich 
beim Bruttoendenergieverbrauch 
etwa im Österreich-Schnitt, bei 
der Stromerzeugung aber deutlich 
darüber liegt. 

Die Primärenergieerzeugung basiert auf 

einem ausgewogenen Energieträger-Mix, 

wobei in Niederösterreich 87,8% der 

gesamtösterreichischen Ölförderung und 

auch 84,8% der gesamten Gasförderung 

erfolgen. Weiters entfallen auf dieses 

Bundesland 57,5% der gesamten Wind-

energieerzeugung Österreichs.

Der energetische Endverbrauch ist durch 

einen im gesamtösterreichischen Ver-

gleich hohen Anteil von Öl und Gas bzw. 

niedrigen Anteil von elektrischer Energie 

gekennzeichnet.

21,9%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt

Abb. 66: Primärenergieerzeugung (PE) in Niederösterreich
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 67: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Niederösterreich
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021
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nach Energieträgern in Petajoule und 

Anteil an Gesamtösterreich 2021
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 Kohle   Öl   Gas   Brennbare Abfälle   Biogene Energien   

 Umgebungswärme   Fernwärme   Elektrische Energie

in PJ� Anteil an Ö.

2,5 . . . . . . .        PV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       25,2%

13,9. . . . . .       Wind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     57,5%

25,0. . . . . .       Wasserkraft. . . . . . . . . . .          17,9%

5,6 . . . . . . .        Umgebungswärme. .  20,7%

54,0. . . . . .       Biogene Energien . . .   21,7%

6,9. . . . . . . .         Brennbare Abfälle. . .   24,4%

20,1. . . . . .       Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     84,8%

21,0. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       87,8%

in PJ� Anteil an Ö.

45,1. . . . . .       Elektr. Energie . . . . . . .        19,4%

12,3. . . . . .       Fernwärme. . . . . . . . . . . .            15,7%

5,5 . . . . . . .        Umgebungswärme. .  21,5%

30,9. . . . . .       Biogene Energien . . .    19,0%

2,5 . . . . . . .        Brennbare Abfälle. . .   22,0%

47,7. . . . . .       Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     23,1%

94,1. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       24,2%

2,4 . . . . . . .        Kohle. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   12,8%
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Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

PV 2,3 23,2 %

Wind 0,3 1,1%

Wasserkraft 33,6 24,1%

Umgebungswärme 6,5 24,2 %

Biogene Energien 48,6 19,5 %

Brennbare Abfälle 9,9 34,9 %

Gas 2,2 9,4%

Öl 2,9 12,2 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 52,4 22,6%

Fernwärme 12,9 16,4%

Umgebungswärme 6,1 23,7 %

Biogene Energien 37,4 23,0 %

Brennbare Abfälle 4,3 38,2 %

Gas 50,7 24,5 %

Öl 71,4 18,4%

Kohle 9,0 48,8 %
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Oberöster-
reich

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 31,9% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 69,9% der gesamten Strom-

erzeugung (83,9% davon 
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-
deckt, womit Oberösterreich in 
beiden Kategorien etwas unter 
dem Österreich-Schnitt liegt.

Biogene Energien 45,7 %) und Wasser-

kraft (31,6%) dominieren die Primär-

energieerzeugung Oberösterreichs, wo 

neben Niederösterreich auch Öl und Gas 

gefördert werden.

Beim energetischen Endverbrauch wird 

aufgrund des vergleichsweise niedrigen 

Ölanteils eine Kompensation u.a. durch 

Kohle und brennbare Abfälle sichtbar, die 

zu 48,8% bzw. 38,2% in Oberösterreich 

verbraucht werden.

29,4%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt

20,2%
Anteil der Primärenergieerzeugung 

an Gesamtösterreich 2021

21,7%
Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtösterreich 2021
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 Kohle   Öl   Gas   Brennbare Abfälle   Biogene Energien   

 Umgebungswärme   Fernwärme   Elektrische Energie

in PJ� Anteil an Ö.

2,3 . . . . . . .        PV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       23,2%

0,3 . . . . . . .        Wind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       1,1%

33,6. . . . . .       Wasserkraft. . . . . . . . . . .          24,1%

6,5 . . . . . . .        Umgebungswärme. .  24,2%

48,6. . . . . .       Biogene Energien . . .    19,5%

9,9. . . . . . . .         Brennbare Abfälle. . .   34,9%

2,2 . . . . . . .        Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       9,4%

2,9. . . . . . . .         Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       12,2%

in PJ� Anteil an Ö.

52,4. . . . . .       Elektr. Energie . . . . . . .       22,6%

12,9. . . . . .       Fernwärme. . . . . . . . . . . .            16,4%

6,1. . . . . . . .         Umgebungswärme. .  23,7%

37,4. . . . . .       Biogene Energien . . .   23,0%

4,3 . . . . . . .        Brennbare Abfälle. . .   38,2%

50,7. . . . . .       Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     24,5%

71,4. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       18,4%

9,0. . . . . . . .         Kohle. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   48,8%

Abb. 68: Primärenergieerzeugung (PE) in Oberösterreich
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 69: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Oberösterreich
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

PE im Detail
nach Energieträgern in Petajoule und 

Anteil an Gesamtösterreich 2021

EEV im Detail
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Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

PV 0,5 4,5 %

Wind 0,0 0,0 %

Wasserkraft 13,9 10,0 %

Umgebungs-
wärme

1,5 5,7 %

Biogene Energien 17,8 7,1%

Brennbare 
Abfälle

1,1 3,8 %

Gas 1,4 5,8 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 12,9 5,5 %

Fernwärme 6,5 8,3 %

Umgebungswärme 1,5 6,0 %

Biogene Energien 10,6 6,5 %

Brennbare Abfälle 1,1 9,7 %

Gas 6,3 3,0 %

Öl 25,2 6,5 %

Kohle 0,4 2,3 %
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Salzburg

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 52,7% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 100% der gesamten Strom-

erzeugung (93,4% davon 
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-
deckt, womit Salzburg in beiden 
Kategorien deutlich über dem 
Österreich-Schnitt liegt.

Die Primärenergieerzeugung Salzburgs 

erfolgt vorwiegend aus biogenen Ener-

gien (49,2%) und Wasserkraft (38,5%). 

Neben Niederösterreich und Oberöster-

reich werden auch in Salzburg geringere 

Mengen an Gas gefördert.

Beim energetischen Endverbrauch sind 

die im Österreich-Vergleich höheren An-

teile von Öl, biogenen Energien und auch 

Fernwärme und im Gegensatz dazu der 

niedrige Gasanteil markant.

4,7%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt

6,9%
Anteil der Primärenergieerzeugung 

an Gesamtösterreich 2021

5,7%
Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtösterreich 2021
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in PJ� Anteil an Ö.

0,5 . . . . . . .        PV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        4,5%

0,0 . . . . . . .        Wind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     0,0%

13,9. . . . . .       Wasserkraft. . . . . . . . . .          10,0%

1,5. . . . . . . . Umgebungswärme. . . .   5,7%

17,8. . . . . .       Biogene Energien . . . . . .     7,1%

1,1. . . . . . . .         Brennbare Abfälle. . . . .    3,8%

1,4. . . . . . . . Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      5,8%

0,0 . . . . . . .        Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        0,0%

in PJ� Anteil an Ö.

12,9. . . . . .       Elektr. Energie . . . . . . . . .        5,5%

6,5 . . . . . . .        Fernwärme. . . . . . . . . . . . . .             8,3%

1,5. . . . . . . . Umgebungswärme. . . .   6,0%

10,6. . . . . .       Biogene Energien . . . . .    6,5%

1,1. . . . . . . .         Brennbare Abfälle. . . . .     9,7%

6,3 . . . . . . .        Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      3,0%

25,2. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        6,5%

0,4 . . . . . . .        Kohle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    2,3%

Abb. 70: Primärenergieerzeugung (PE) in Salzburg
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 71: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Salzburg
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021
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Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

PV 2,2 21,6%

Wind 1,9 7,8 %

Wasserkraft 12,7 9,1%

Umgebungs-
wärme

4,1 15,0 %

Biogene Energien 47,8 19,2 %

Brennbare Abfälle 1,2 4,3 %

Gas 0,0 0,0 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 38,3 16,5 %

Fernwärme 9,8 12,5 %

Umgebungs-
wärme

3,9 15,3 %

Biogene Energien 35,6 21,9 %

Brennbare Abfälle 1,0 8,9 %

Gas 38,5 18,7 %

Öl 58,2 15,0 %

Kohle 5,2 28,2 %
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Steiermark

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 33,4% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 52,4% der gesamten Strom

erzeugung (66,5% davon 
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-
deckt, womit die Steiermark in 
beiden Kategorien unter dem 
Österreich-Schnitt liegt.

Etwas mehr als zwei Drittel der Primär-

energieerzeugung der Steiermark ent-

fallen auf biogene Energien, die fast 

ein Fünftel der gesamtösterreichischen 

Erzeugung dieses Energieträgers ab-

decken, weitere 18,2% entfallen auf die 

Wasserkraft. Zu 21,6% trägt die Steier-

mark zur österreichweiten Erzeugung aus 

Photovoltaik bei. 

Der energetische Endverbrauch ist durch 

einen im gesamtösterreichischen Ver-

gleich geringeren Ölanteil, höhere Anteile 

von biogenen Energien und auch Kohle 

gekennzeichnet.

16,3%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt

13,3%
Anteil der Primärenergieerzeugung 

an Gesamtösterreich 2021

17,0%
Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtösterreich 2021
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2,2 . . . . . . .        PV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        21,6%

1,9. . . . . . . .         Wind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      7,8%

12,7. . . . . .       Wasserkraft. . . . . . . . . . . .             9,1%

4,1. . . . . . . .         Umgebungswärme. .  15,0%

47,8. . . . . .       Biogene Energien . . .    19,2%

1,2 . . . . . . .        Brennbare Abfälle. . . . .    4,3%

0,0 . . . . . . .        Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      0,0%

0,0 . . . . . . .        Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        0,0%

in PJ� Anteil an Ö.

38,3. . . . . .       Elektr. Energie . . . . . . .       16,5%

9,8. . . . . . . .         Fernwärme. . . . . . . . . . . .            12,5%

3,9. . . . . . . .         Umgebungswärme. .  15,3%

35,6. . . . . .       Biogene Energien . . .    21,9%

1,0. . . . . . . .         Brennbare Abfälle. . . . .    8,9%

38,5. . . . . .       Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     18,7%

58,2. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                       15,0%

5,2 . . . . . . .        Kohle. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                   28,2%

Abb. 72: Primärenergieerzeugung (PE) in der Steiermark
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 73: Energetischer Endverbrauch (EEV) in der Steiermark
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

PE im Detail
nach Energieträgern in Petajoule und 

Anteil an Gesamtösterreich 2021

EEV im Detail
nach Energieträgern in Petajoule und 

Anteil an Gesamtösterreich 2021

18,2%

2,7 %

3,1%

5,8%

68,4%

1,8%

20,1%

20,2%

2,7 %

30,5%

0,5%
18,7 %

2,1%
5,1%

2005

2005

2009

2009

2007

2007

2011

2011

2013

2013

2017

2017

20212019

20212019

2015

2015

Anteil 
2021

Anteil 
2021



Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

PV 0,6 5,9 %

Wind 0,0 0,0 %

Wasserkraft 23,1 16,6%

Umgebungswärme 2,1 7,8 %

Biogene Energien 20,3 8,2 %

Brennbare Abfälle 0,1 0,5 %

Gas 0,0 0,0 %

Öl 0,0 0,0 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 20,1 8,6%

Fernwärme 3,1 3,9 %

Umgebungs-
wärme

2,1 8,2 %

Biogene Energien 12,2 7,5 %

Brennbare Abfälle 0,1 1,3 %

Gas 13,3 6,5 %

Öl 35,1 9,0 %

Kohle 0,9 4,9 %
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Tirol

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 47,6% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 100% der gesamten Strom

erzeugung (95,0% davon 
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien ge-
deckt, womit Tirol in beiden 
Kategorien deutlich über dem 
Österreich-Schnitt liegt.

In Tirol dominieren Wasserkraft (49,9 %) 

und biogene Energien (43,9 %) die 

Primärenergieerzeugung, wobei 16,6% 

der gesamten Wasserkrafterzeugung 

Österreichs aus Tirol stammen.

Beim energetischen Endverbrauch sind 

die im Österreich-Vergleich höheren An-

teile von Öl und Strom und im Gegensatz 

dazu die niedrigeren Anteile von Gas und 

Fernwärme ersichtlich.

6,0%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt

8,8%
Anteil der Primärenergieerzeugung 

an Gesamtösterreich 2021

7,7%
Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtösterreich 2021
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0,6 . . . . . . .        PV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        5,9%

0,0 . . . . . . .        Wind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     0,0%

23,1. . . . . .       Wasserkraft. . . . . . . . . .           16,6%

2,1. . . . . . . .         Umgebungswärme. . . .    7,8%

20,3. . . . . .       Biogene Energien . . . . .    8,2%

0,1. . . . . . . .         Brennbare Abfälle. . . . .    0,5%

0,0 . . . . . . .        Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      0,0%

0,0 . . . . . . .        Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        0,0%

in PJ� Anteil an Ö.

20,1. . . . . .       Elektr. Energie . . . . . . . . .        8,6%

3,1. . . . . . . .         Fernwärme. . . . . . . . . . . . . .             3,9%

2,1. . . . . . . .         Umgebungswärme. . . .   8,2%

12,2. . . . . .       Biogene Energien . . . . .     7,5%

0,1. . . . . . . .         Brennbare Abfälle. . . . .    1,3%

13,3. . . . . .       Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      6,5%

35,1. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                         9,0%

0,9. . . . . . . .         Kohle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    4,9%

Abb. 74: Primärenergieerzeugung (PE) in Tirol
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 75: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Tirol
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021
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Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

PV 0,5 4,9 %

Wind 0,0 0,0 %

Wasserkraft 8,4 6,1%

Umgebungs-
wärme

2,2 8,2 %

Biogene 
Energien

5,2 2,1%

Brennbare 
Abfälle

0,0 0,0 %

Gas 0,0 0,0 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 10,6 4,6%

Fernwärme 1,2 1,6%

Umgebungs-
wärme

2,2 8,6%

Biogene Energien 4,3 2,6%

Brennbare Abfälle 0,0 0,1%

Gas 8,3 4,0 %

Öl 15,6 4,0 %

Kohle 0,0 0,1%
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Vorarlberg

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 40,4% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 78,0% der gesamten Strom-

erzeugung (94,7% davon 
entfallen auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien 
gedeckt, womit Vorarlberg in 
beiden Kategorien knapp über 
dem Österreich-Schnitt liegt.

Wasserkraft dominiert bei der Primär-

energieerzeugung vor den biogenen 

Energien, allerdings weist Vorarlberg 

auch einen relativ hohen Anteil bei der 

Umgebungswärme aus.

Der energetische Endverbrauch ist durch 

einen im gesamtösterreichischen Ver-

gleich geringeren Fernwärmeanteil sowie 

durch höhere Anteile von Strom und 

Umgebungswärme gekennzeichnet.

2,6%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt

3,1%
Anteil der Primärenergieerzeugung 

an Gesamtösterreich 2021

3,8%
Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtösterreich 2021
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0,5 . . . . . . .        PV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        4,9%

0,0 . . . . . . .        Wind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     0,0%

8,4 . . . . . . .        Wasserkraft. . . . . . . . . . . .            6,1%

2,2 . . . . . . .        Umgebungswärme. . . .   8,2%

5,2 . . . . . . .        Biogene Energien . . . . .     2,1%

0,0 . . . . . . .        Brennbare Abfälle. . . . .    0,0%

0,0 . . . . . . .        Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      0,0%

0,0 . . . . . . .        Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        0,0%

in PJ� Anteil an Ö.

10,6. . . . . .       Elektr. Energie . . . . . . . . .        4,6%

1,2 . . . . . . .        Fernwärme. . . . . . . . . . . . . .              1,6%

2,2 . . . . . . .        Umgebungswärme. . . .   8,6%

4,3 . . . . . . .        Biogene Energien . . . . .    2,6%

0,0 . . . . . . .        Brennbare Abfälle. . . . .     0,1%

8,3 . . . . . . .        Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      4,0%

15,6. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        4,0%

0,0 . . . . . . .        Kohle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     0,1%

Abb. 76: Primärenergieerzeugung (PE) in Vorarlberg
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 77: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Vorarlberg
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021
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Energie-
träger

in PJ Anteil 
an Ö.

PV 0,4 3,7 %

Wind 0,2 0,7 %

Wasser-
kraft

3,9 2,8 %

Umgebungs-
wärme

1,3 5,0 %

Biogene 
Energien

9,6 3,8 %

Brennbare 
Abfälle

6,0 21,2 %

Gas 0,0 0,0 %

Energieträger in PJ Anteil 
an Ö.

Elektr. Energie 29,1 12,5 %

Fernwärme 23,9 30,5 %

Umgebungs-
wärme

0,6 2,5 %

Biogene 
Energien

4,4 2,7 %

Brennbare 
Abfälle

0,0 0,0 %

Gas 28,6 13,9 %

Öl 45,5 11,7 %
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18,3%

44,8%

28,2%

Wien

Erneuerbare Energien
Gemäß EU-Richtlinie werden 
•	 10,3% des gesamten Brutto

endenergieverbrauches und
•	 16,0% der gesamten Strom

erzeugung (76,6% davon entfal-
len auf Wasserkraft)

durch erneuerbare Energien 
gedeckt, womit Wien in beiden 
Kategorien deutlich unter dem 
Österreich-Schnitt liegt.

Die Wiener Primärenergieerzeugung ist 

durch ihre hohen Anteile von biogenen 

Energien (44,8%), brennbaren Abfällen 

(28,2%) und auch Wasserkraft (18,3%) 

gekennzeichnet.

Beim energetischen Endverbrauch 

sticht der hohe Fernwärmeanteil (18,1%) 

hervor, wobei in Wien fast ein Drittel 

der in Österreich insgesamt erzeugten 

Fernwärme verbraucht wird.

11,0%
Anteil der Treibhausgas-Emissionen an 

Gesamtösterreich 2020

Quelle: Umweltbundesamt

4,1%
Anteil der Primärenergieerzeugung 

an Gesamtösterreich 2021

11,8%
Anteil des energetischen Endver-

brauches an Gesamtösterreich 2021
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0,4 . . . . . . .        PV. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        3,7%

0,2 . . . . . . .        Wind. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     0,7%

3,9. . . . . . . .         Wasserkraft. . . . . . . . . . . .           2,8%

1,3 . . . . . . .        Umgebungswärme. . . .   5,0%

9,6. . . . . . . .         Biogene Energien . . . . .    3,8%

6,0 . . . . . . .        Brennbare Abfälle. . .   21,2%

0,0 . . . . . . .        Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      0,0%
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29,1. . . . . .       Elektr. Energie . . . . . . .       12,5%

23,9. . . . . .       Fernwärme. . . . . . . . . . . .            30,5%

0,6 . . . . . . .        Umgebungswärme. . . .   2,5%

4,4 . . . . . . .        Biogene Energien . . . . .    2,7%

0,0 . . . . . . .        Brennbare Abfälle. . . . .    0,0%

28,6. . . . . .       Gas . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                      13,9%

45,5. . . . . .       Öl . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                        11,7%

0,0 . . . . . . .        Kohle. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                    0,0%

Abb. 78: Primärenergieerzeugung (PE) in Wien
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021

Abb. 79: Energetischer Endverbrauch (EEV) in Wien
nach Energieträgern in Petajoule 2005 – 2021
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Tabellenanhang

Energieaufbringung und Energieverbrauch im Überblick, Angaben in TWh

2005 2010 2020 2021 2022

	 Inländische Primärenergieerzeugung 114,8 140,7 144,3 146,1 141,0

(+)	 Importe 334,1 302,3 282,9 269,1 328,9

(–)	 Exporte 47,1 47,9 64,1 62,8 48,5

(+/–)	Lager -2,4 9,9 12,0 44,6 -45,1

(=)	 Bruttoinlandsverbrauch 399,5 405,1 375,2 397,0 376,4

(–)	 Nichtenergetischer Verbrauch 18,6 21,1 24,5 25,0 20,9

(=)	 Primärenergieverbrauch 380,9 384,0 350,7 372,0 355,4

(–)	 Umwandlungseinsatz 245,1 242,6 238,3 239,8 205,4

(+)	 Umwandlungsausstoß 212,4 210,7 216,4 217,1 183,2

(–)	 Verbrauch des Sektors Energie  
	 inkl. Transportverluste und Messdifferenzen

41,1 42,1 35,6 37,2 38,9

(=)	 Energetischer Endverbrauch 307,1 310,0 293,2 312,1 294,3

	 Produzierender Bereich 83,7 88,1 84,4 88,6 84,7

	 Verkehr 105,6 102,9 93,4 97,6 95,3

	 Dienstleistungen 35,0 30,7 28,3 30,2 28,3

	 Private Haushalte 76,5 82,1 81,1 89,3 79,9

	 Landwirtschaft 6,2 6,3 6,1 6,5 6,1

(+)	 Zurechnung Erneuerbaren-Richtlinie 21,6 22,8 21,6 23,2 k.A.

(=)	 Bruttoendenergieverbrauch 328,7 332,8 314,9 335,2 k.A.

	 Anrechenbare erneuerbare Energien 80,0 103,9 115,1 122,2 k.A.

	 Anteil erneuerbarer Energien in Prozent 24,4 31,2 36,5 36,4 k.A.

k. A. = keine Angabe
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Inländische Primärenergieerzeugung in PJ

Energieträger 2005 2010 2020 2021 2022

Öl 39,6 44,1 23,9 23,9 21,9

Gas 55,7 58,5 26,5 23,7 22,4

Brennbare Abfälle 16,7 25,6 28,0 28,5 29,5

Biogene Energien 155,2 218,1 232,7 249,1 240,4

Umgebungswärme 7,7 14,4 25,6 27,0 28,8

Wasserkraft 133,5 138,1 151,2 139,5 124,9

Wind 4,8 7,4 24,4 24,3 26,1

Photovoltaik 0,1 0,3 7,4 10,0 13,7

Gesamt 413,3 506,6 519,6 526,0 507,7

Energieimporte in PJ

Energieträger 2005 2010 2020 2021 2022

Kohle  169,2  141,2  102,3  108,0  102,0 

Öl  647,6  584,2  569,7  567,1  521,8 

Gas  299,4  256,0  224,9  165,1  430,1 

Biogene Energien  13,1  35,3  33,3  33,4  27,2 

Elektrische Energie  73,3  71,7  88,3  95,2  102,9 

Gesamt  1.202,7  1.088,4  1.018,5  968,8  1.184,0 

Energieexporte in PJ

Energieträger 2005 2010 2020 2021 2022

Kohle 0,2 0,2 0,0 0,0 0,0

Öl 90,6 90,6 117,1 122,6 71,8

Biogene Energien 14,7 18,8 33,4 35,5 31,0

Elektrische Energie 63,8 62,9 80,4 68,0 71,6

Gesamt 169,4 172,5 230,9 226,1 174,5
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Bruttoinlandsverbrauch in PJ

Energieträger 2005 2010 2020 2021 2022

Kohle  168,2  141,6  104,5  107,8  102,1 

Öl  605,7  545,8  464,5  494,3  473,7 

Gas  338,5  340,1  306,4  323,7  288,5 

Brennbare Abfälle  16,7  25,6  28,0  28,5  29,5 

Biogene Energien  153,4  236,0  230,7  247,1  236,4 

Umgebungswärme  7,7  14,4  25,6  27,0  28,8 

Wasserkraft  133,5  138,1  151,2  139,5  124,9 

Wind  4,8  7,4  24,4  24,3  26,1 

Photovoltaik  0,1  0,3  7,4  10,0  13,7 

Nettostromimporte  9,4  8,8  7,9  27,2  31,3 

Gesamt  1.438,1  1.458,3  1.350,5  1.429,3  1.355,0 

Bruttostromerzeugung in TWh

Energieträger 2005 2010 2020 2021 2022

Laufkraftwerke 26,8 28,0 30,7 28,5 *

Speicherkraftwerke 10,3 10,4 11,3 10,2 *

Wind 1,3 2,1 6,8 6,7 *

Photovoltaik 0,0 0,1 2,0 2,8 *

Biogene Energien 2,4 4,5 4,6 4,5 *

Kohle 7,2 4,9 0,6 0,1 *

Öl 1,6 1,3 0,7 0,7 *

Erdgas 13,0 14,4 10,0 10,6 *

Kohlegase 1,3 1,8 1,8 2,0 *

Brennbare Abfälle 0,4 0,6 0,7 0,7 *

Umgebungswärme 0,0 0,0 0,0 0,0 *

Gesamt 64,5 67,9 69,2 67,0 64,7

* Eine Untergliederung der Energieträger für das Jahr 2022 ist aus der vorläufigen Energiebilanz nicht ableitbar.
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Fernwärmeerzeugung in TWh

Energieträger 2005 2010 2020 2021 2022

Kohle 0,8 0,7 0,5 0,0 *

Öl 2,5 2,1 0,7 0,9 *

Erdgas 8,5 8,4 8,0 9,1 *

Kohlegase 0,1 0,1 0,3 0,3 *

Brennbare Abfälle 0,9 1,1 1,7 1,8 *

Biogene Energien 3,5 9,1 12,0 13,0 *

Umgebungswärme 0,1 0,2 0,3 0,4 *

Gesamt 16,4 21,7 23,4 25,6 22,8

* Eine Untergliederung der Energieträger für das Jahr 2022 ist aus der vorläufigen Energiebilanz nicht ableitbar.

Energetischer Endverbrauch in PJ

Energieträger 2005 2010 2020 2021 2022

Kohle  24,9  19,8  18,1  18,4  15,9 

Ölprodukte  496,4  434,0  367,3  388,6  375,0 

Gas  195,4  198,5  195,8  206,5  178,5 

Brennbare Abfälle  7,8  9,6  10,5  11,3  12,5 

Biogene Energien  115,8  158,8  146,0  162,5  151,8 

Umgebungswärme  7,2  13,6  24,5  25,6  27,8 

Fernwärme  51,0  66,1  71,9  78,5  70,1 

Elektrische Energie  207,0  215,8  221,5  232,0  227,9 

Gesamt  1.105,5  1.116,1  1.055,7  1.123,5  1.059,5 
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Statistische Datenquellen

Aktuelle/Wöchentliche Erhebungen

Erhebungsinhalt: Erhebende Stelle geht an Publikation/Verfügbarkeit

Treibstoffe Fachverbände BMK Preismonitor BMK wöchentlich

E-Control aktuelle Preise laut Preistransparenzdatenbank

Monatliche Erhebungen

Erhebungsinhalt: Erhebende Stelle geht an Publikation/Verfügbarkeit

Kohle Statistik Austria Statistik Austria fließt in Energiebilanzen ein 

Erdöl BMK Statistik Austria fließt in Energiebilanzen ein 

Erdgas E-Control Statistik Austria Veröffentlichung auf Homepage E-Control

Strom E-Control Statistik Austria Veröffentlichung auf Homepage E-Control

Fernwärme Statistik Austria  
(aus Konjunkturstatistik)

fließt in Energiebilanzen ein

Stromnachweisdatenbank E-Control Statistik Austria fließt in Energiebilanzen ein 

Haushaltsstrompreise E-Control Preismonitor E-Control

Haushaltsgaspreise E-Control Preismonitor E-Control

Haushaltspreise 
Energieträger lt. VPI

Statistik Austria  
(VPI, GHPI)

Statistik Austria

Halbjährliche Erhebungen

Erhebungsinhalt: Erhebende Stelle geht an Publikation/Verfügbarkeit

Haushaltsstrompreise E-Control Statistik Austria Veröffentlichung der Jahresdurchschnittspreise auf 
der Homepage/Statistik Austria (Dezember)
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Erhebungsinhalt: Erhebende Stelle geht an Publikation/Verfügbarkeit

Nicht-Haushaltsstrompreise E-Control Statistik Austria Veröffentlichung der Jahresdurchschnittspreise auf 
der Homepage/Statistik Austria (Dezember)

Haushaltsgaspreise E-Control Statistik Austria Veröffentlichung der Jahresdurchschnittspreise auf 
der Homepage/Statistik Austria (Dezember)

Nicht-Haushaltsgaspreise E-Control Statistik Austria Veröffentlichung der Jahresdurchschnittspreise auf 
der Homepage/Statistik Austria (Dezember)

Jährliche Analysen 
(aus unterjährig erhobenen Daten und weiteren jährlichen Erhebungen)

Berechnung/Erhebungsinhalt: Erhebende Stelle geht an Publikation/Verfügbarkeit

Kohle Statistik Austria Energiebilanz jährlich (Oktober)

Öl BMK Statistik Austria Energiebilanz jährlich (Oktober)

Gas Statistik Austria Energiebilanz jährlich (Oktober)

a) Mengenstatistik  
  (Aufkommen und Verbrauch)

E-Control Betriebsstatistik (Februar)

b) Trassenlänge, Speicher, Anlagen E-Control Bestandsstatistik (Juli)

c) Verbraucherstruktur, Preise, 
  Marktkonzentration etc.

E-Control Marktstatistik (Juli)

Elektrizität Statistik Austria Energiebilanz jährlich (Oktober)

a) Mengenstatistik (Aufkommen und Verbrauch) E-Control Betriebsstatistik (Februar)

b) Bestandsstatistik E-Control Bestandsstatistik (Juli)

c) Verbraucherstruktur, Preise, 
  Marktkonzentration, etc.

E-Control Marktstatistik (Juli)

d) Versorgungsqualität E-Control Statistik über Versorgungsqualität

e) Einspeisemengen, Ökostromkosten, Förderung etc. E-Control Ökostromstatistik

Erneuerbare Energien, Abfälle, Wärme gesamt Statistik Austria Energiebilanz jährlich (Oktober)

Marktbericht (Wärmepumpen, Photovoltaik, 
Solarwärme)

im Auftrag des BMK Marktbericht jährlich

Erneuerbare Energien gemäß EU-RL Statistik Austria jährlich (Dezember)

Nutzenergieanalyse Statistik Austria jährlich (Dezember)

Weitere Datenquellen

•	 Konjunkturstatistik
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•	 Mikrozensus 2-jährig

•	 Heizwerke-Datenbank der KPC (Einsatz und Ausstoß Biomasse/Heizwerke)

•	 ETS-Statistik des Umweltbundesamtes

•	 Gütereinsatzstatistik

•	 Erneuerbare Kraftstoffe und Energieträger im Verkehrssektor in Österreich 2022

•	 Biokraftstofferhebung des Umweltbundesamtes

•	 Biomasse-Heizungserhebung der Landwirtschaftskammer Niederösterreich

•	 Direktmeldungen auf Unternehmensebene

•	 Erhebungen des Energieeinsatzes im Dienstleistungssektor sowie in kleinen und mittleren Unternehmen (KMU)

•	 Bundesländer Luftschadstoff-Inventur 1990 – 2020

•	 Innovative Energietechnologien in Österreich – Marktentwicklung 2022
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